
ANHANG IV

A. Ausweiskarte B. Gefangenschaftskarte
(siehe Artikel 4)
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(Angaben über Land und militärische Behörde, 
welche die vorliegende Karte ausstellen)

AUSWEISKARTE
(Lichtbild des

Inhabers) (für Personen, die zum Gefolge
der Streitkräfte gehören)

Name

Vornamen

Geburtsdatum und Geburtsort

Folgt den Streitkräften als

Datum der Ausstellung Unterschrift des Inhabers
der Karte

Bemerkungen: Diese Karte ist vorzugsweise in zwei oder drei Sprachen, von 
denen eine international im Gebrauch, auszustellen. Maße der längs der punktierten 
Linie gefalteten Karte: 13 X 10 cm.

1. Vorderseite (siehe Artikel 70)

KRIEGSGEFANGENENPOST

KRIEGSGEFANGENSCHAFTSKA

Gebührenfrei

RTE

WICHTIG

Diese Karte ist von jedem Ge­
fangenen sofort nach seiner Ge­
fangennahme und bei jeder An­
schriftsänderung infolge Verle­
gung in ein Lazarett oder in ein 
anderes Lager auszufüllen.

Diese Karte ist unabhängig 
von der besonderen Karte, die 
der Gefangene seinen Angehö­
rigen zu senden berechtigt ist.

Zentralstelle 
für Kriegsgefangene

INTERNATIONALES KOMITEE 
VOM ROTEN KREUZ

GENF
(SCHWEIZ)

2. Rückseite

Leserlich und in Blockschrift 1. Staat, von dem der Gefangene abhängt
ausfüllen -------------------------------------- ------------------------- --------------------

2. Name: 3. Vornamen (ausschreiben): 4. Vorname des Vaters:

5. Geburtsdatum: ...................................................................   6. Geburtsort:
7. Dienstgrad: ........................................................................................................—
8. Matrikelnummer: .................................................... .............................................
9. Anschrift der Familie: ................ .........................................................................

10. *) In Gefangenschaft geraten am (oder)
Angekommen von (Lager Nr., Lazarett usw.): ....................................  —................. ...........................................

11. *) a) Guter Gesundheitszustand — b) Nicht verwundet — c) Geheilt — d) In
Heilung begriffen — e) Krank — f) Leicht verwundet — g) Schwer verwundet.

12. Meine gegenwärtige Anschrift: Gefangenennummer ................................ ...................................................................
Bezeichnung des Lagers:........................................................................................................................................................

13. Datum:......................................................................      14. Unterschrift.............. .............................................................

’) Nicht Zutreffendes streichen — Den Angaben nichts beifügen — Siehe Erklärungen 
auf der Rückseite.

Bemerkungen. —  Dieser Vordruck ist in zwei oder drei Sprachen, insbesondere 
in der Muttersprache des Gefangenen und in der Sprache des Gewahrsamsstaates 
herzustellen. Maße: 15 X 10,5 cm.
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